
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachten 

in St. Lukas 
Unsere Lieder 
für die OpenAir 
Gottesdienste 

Lassen Sie sich beim Singen üben begleiten von 
Cantico, der Liederapp.  
 
Die schönsten Lieder zu Weihnachten finden Sie in der 
Sammlung „Unter einem guten Stern“ 



Ihr Kinderlein kommet, o kommet doch all'! 
Zur Krippe her kommet in Bethlehems Stall. 
Und seht, was in dieser hochheiligen Nacht 
Der Vater im Himmel für Freude uns macht. 
 
O beugt wie die Hirten anbetend die Knie, 
Erhebet die Händlein und danket wie sie. 
Stimmt freudig, ihr Kinder - wer sollt' sich nicht freu'n? - 
Stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein! 
Text: Christoph von Schmid (1854), Melodie: Johann Abraham Peter Schulz (1794) 
 
Herbei, o ihr Gläubigen, 
fröhlich triumphierend, 
o kommet, o kommet nach Bethlehem! 
Sehet das Kindlein, uns zum Heil geboren! 
O lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten, 
o lasset uns anbeten den König!  
 
Kommt, singt dem Herren, 
o ihr Engelchöre, 
frohlocket, frohlocket, ihr Seligen: 
Ehre sei Gott im Himmel und auf Erden! 
O lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten, 
o lasset uns anbeten den König! 
Text: Friedrich Heinrich Ranke, Melodie: Volksweise (1815) 
 

Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg, 
Führ uns zur Krippe hin, zeig wo sie steht, 
Leuchte du uns voran, bis wir dort sind, 
Stern über Bethlehem, führ uns zum Kind. 

 
Stern über Bethlehem, nun bleibst du stehn 
Und lässt uns alle das Wunder hier sehn, 
Das da geschehen, was niemand gedacht, 
Stern über Bethlehem, in dieser Nacht. 



Stern über Bethlehem, wir sind am Ziel, 
Denn dieser arme Stall birgt doch so viel! 
Du hast uns Hergeführt, wir danken dir. 
Stern über Bethlehem, wir bleiben hier! 
Text und Melodie: Alfred Hans Zoller 1964 

 
 
Kommet, ihr Hirten, ihr Männer und Fraun, 
kommet, das liebliche Kindlein zu schaun, 
Christus, der Herr, ist heute geboren, 
den Gott zum Heiland euch hat erkoren. 
Fürchtet euch nicht. 
 
Wahrlich, die Engel verkündigen heut’ 
Bethlehems Hirtenvolk gar große Freud’. 
Nun soll es werden Friede auf Erden, 
den Menschen allen ein Wohlgefallen. 
Ehre sei Gott. 
 
 

Alle Jahre wieder 
kommt das Christuskind 
auf die Erde nieder, 
wo wir Menschen sind.  

 
Kehrt mit seinem Segen 
ein in jedes Haus, 
geht auf allen Wegen 
mit uns ein und aus. 

 
Ist auch mir zur Seite 
still und unerkannt, 
daß es treu mich leite 
an der lieben Hand.  

Text: Friedrich Silcher 1842, Melodie: Wilhelm Hey 1837 



Stille Nacht! Heilige Nacht! 
Alles schläft, einsam wacht 
nur das traute hoch heilige Paar. 
"Holder Knabe im lockigen Haar, 
schlaf in himmlischer Ruh', 
schlaf in himmlischer Ruh'!" 
 

Stille Nacht! Heilige Nacht! 
Gottes Sohn, o wie lacht 
lieb' aus deinem göttlichen Mund,  
da uns schlägt die rettende Stund': 
Jesus in deiner Geburt. 
Jesus in deiner Geburt. 
 

Stille Nacht, heilige Nacht, 
Hirten erst kundgemacht! 
durch der Engel Halleluja 
tönt es laut von Ferne und Nah: 
Jesus, der Retter ist da! 
Jesus, der Retter ist da!  
Text: Joseph Mohr (1816) 1838, Melodie: Franz Xaver Gruber (1818) 1838 
 

O du fröhliche, O du selige, 
gnadenbringende Weihnachtszeit! 
Welt ging verloren, Christ ward geboren: 
Freue, freue dich, O Christenheit! 

 

O du fröhliche, O du selige, 
gnadenbringende Weihnachtszeit! 
Christ ist erschienen, uns zu versühnen: 
Freue, freue dich, O Christenheit! 

 

O du fröhliche, O du selige,  
gnadenbringende Weihnachtszeit! 
Himmlische Heere jauchzen dir Ehre: 
Freue, freue dich, O Christenheit! 

Text: Johannes Daniel Falk und Heinrich Holzschuher 1819 und 1829, Melodie: Sizilien vor 1788 


